
Kinder- und Familienfreundlichkeit sichert die Zu-
kunft einer Stadt in ganz besonderem Maße. Das gilt
nicht nur für ein lebendiges  und solidarisches Ge-
meinwesen, sondern ist zugleich ein wesentlicher
Faktor für einen attraktiven Wirtschaftsstandort.

Kinder- und Familienfreundlichkeit kann nur im 
Zusammenwirken vieler Kräfte resortübergreifend
verwirklicht werden. Dabei müssen auch die Per-
spektiven, Erfahrungen und Vorstellungen aller be-
rücksichtigt werden. Die Chemnitzer Familien in ih-
rer ganzen Vielfalt sind die eigentlichen Experten
für ihre konkrete Lebenssituation in der Stadt.
Dazu gehören das Wohnumfeld genauso wie das
Netz an Einrichtungen für Betreuung, Bildung,
Kultur sowie Begegnung. Deshalb ist eine enge
Kooperation zwischen der Verwaltung, den vielen
Trägern und Initiativen sowie den Chemnitzer 
Familien erforderlich.

Die Erarbeitung eines Städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes der Stadt Chemnitz mit einem
Zeithorizont bis 2020 ist Anlass, über den Stand
der Dinge und die Zukunft einer  kinder- und fami-
lienfreundlichen Entwicklung der Stadt zu disku-
tieren, Vorschläge zu unterbreiten und Handlungs-
konzepte herauszuarbeiten. Die StadtWerkstatt
soll hierfür ein öffentliches Forum bieten.

Dialog mit den Gästen im Saal

Fazit und Ausblick

Erkenntnisse und Empfehlungen für den
weiteren SEKo-Prozess Chemnitz 2020
Heidemarie Lüth, Bürgermeisterin der Stadt Chemnitz

Prof. Dr. Iris Reuther, Moderatorin

Alle Teilnehmer erhalten vor Beginn der Ver-
anstaltung die Möglichkeit, ihre Erwartungen
und Vorschläge zum Thema einzubringen.
Darauf wird im Gespräch direkt Bezug ge-
nommen.

Moderation:
Prof. Dr. Iris Reuther
Büro für urbane Projekte, Leipzig
Universität Kassel

Für eine Kinderbetreuung während der 
Veranstaltung wird gesorgt.

Programm

Familien in Chemnitz
Trailer der Chemnitzer Filmwerkstatt Chemnitz e. V.

Begrüßung und Eröffnung
Heidemarie Lüth, Bürgermeisterin der Stadt Chemnitz

Einführung in das Programm
Prof. Dr. Iris Reuther, Moderatorin

Chemnitz – kinder- und familienfreundlich? 
Ingrid Nieher, Leiterin des Hauses der Familie der Stadt Chemnitz

Erwartungen und Ideen

Podiumsgespräch mit:
Heidemarie Lüth, Bürgermeisterin der Stadt Chemnitz

Holger Pethke, Leiter des Amtes für Jugend und Familie der Stadt
Chemnitz

Karin Genkel, Kinderbeauftragte der Stadt Chemnitz

Anna Schüller, Jugendforum

Eckhart Preuß, Elternvertreter 

Lothar Thieme, Seniorenbeirat der Stadt Chemnitz

Gabriele Meinel, Verein zur beruflichen Förderung von Frauen e. V.



6. StadtWerkstatt

Freitag,
10. Oktober 2008
17:00 bis 19:30 Uhr
DAStietz, Großer Veranstaltungssaal

FACHTAGUNG

Der SEKo-Prozess in Chemnitz

Die allgemeine Zielvorstellung des Städtebaulichen
Entwicklungskonzeptes (SEKo) ist die fachübergrei-
fend zu erarbeitende Strategie für die Entwicklung
der Stadt Chemnitz bis 2020.

Mit einer Serie von StadtWerkstätten wählt die Stadt
Chemnitz den Weg des integrativen Arbeitsprozes-
ses. So soll es zusammen mit Fachleuten und den
Bürgern der Stadt gelingen, die strategischen Ent-
wicklungsziele mit einem hohen Qualitätsanspruch
bis zum Jahr 2020 zu bestimmen.

Da die kontinuierliche Beteiligung der betroffenen
Akteure und der Öffentlichkeit eine wichtige Maß-
gabe des SEKo-Prozesses ist, wird schon jetzt auf
die abschließende Veranstaltung  der Serie Stadt-
Werkstätten „Leitbild Chemnitz 2020“ hingewiesen.
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„CHEMNITZ –

KINDER- UND FAMILIENFREUNDLICH?“

Veranstaltungsort

DAStietz, Großer Veranstaltungssaal
Moritzstraße 20 
09111 Chemnitz

Erreichbarkeit

Liegt unmittelbar an der zentralen Umsteigestelle
des ÖPNV im Stadtzentrum (Umsteigepunkt für
alle Straßenbahnen und Buslinien).

Kontakt 

Stadt Chemnitz
Amt für Jugend und Familie
Bahnhofstraße 53
09111 Chemnitz

Tel.:         0371 488-5665
E-mail:    a51@stadt-chemnitz.de


